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Möglichkeiten und Grenzen der Einmischung auf 
beiden Seiten des Atlantik  Vortrag mit Diskussion                                      
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Die hochgradig intransparenten Verhandlungen und die bis-
her bekannt gewordenen Inhalte der geplanten Handelsab-
kommen mit den USA (TTIP) und Kanada (CETA) sorgen für 
europaweite Entrüstung: 1.5 Millionen EU-Bürgerinnen und 
-bürger votierten für die Gründung einer Europäischen  
Bürgerbewegung, doch die Europäische Kommission verwei-
gerte der Initiative 2014 die formale Zulassung. 
Doch auch in den USA und Kanada wehren sich Menschen 
gegen TTIP und CETA. Maude Barlow präsentiert an diesem 
Abend Themen und Erfolge der sozialen Bewegungen jen-
seits des Atlantiks. Gemeinsam mit Katharina Dröge und 
Shefali Sharma diskutiert sie die Folgen von TTIP und CETA 
sowie Möglichkeiten und Grenzen des gemeinsamem Wider-
standes und der Einmischung. 
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